
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Dytiscus latissimus Linnaeus, 1758

Organismengruppe
Wasserbewohnende Käfer

Rote-Liste-Kategorie
Vom Aussterben bedroht

Verantwortlichkeit Deutschlands
Daten ungenügend, evtl. erhöhte Verantwortlichkeit zu vermuten

Aktuelle Bestandssituation
sehr selten

Langfristiger Bestandstrend
starker Rückgang

Kurzfristiger Bestandstrend
Daten ungenügend

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Kommentar zur Gefährdung
Starker Verlust geeigneter Lebensräume. Aktuelle Nachweise in
Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Bayern und Sachsen-Anhalt,
sonst deutschlandweit verschwunden.

Weitere Kommentare
Diese Art dürfte in einem noch höheren Grade gefährdet sein als die
zweite FFH-Art Graphoderus bilineatus. Erfreulicherweise konnten vor
wenigen Jahren mehrere Vorkommen im Bundesland Mecklenburg-
Vorpommern (Umgebung Neustrelitz und Feldberg) und Brandenburg
nachgewiesen werden. Erfolgte Wiederfangprojekte mit markierten
Tieren belegen dann auch ein zahlenmäßig stärkeres Vorkommen an
mindestens einem dieser Fundorte (Schmidt & Frase 2012). Trotz der
noch immer lückenhaften Kenntnis um die rezente Verbreitung des
Breitrands in Deutschland (Hendrich & Balke 2005) kann nach neuesten
Erkenntnissen davon ausgegangen werden, dass die Art ihre
Schwerpunktverbreitung in der heutigen Bundesrepublik im südlichen
bzw. südöstlichen Teil Mecklenburg-Vorpommerns (Schmidt et al. 2006,
Schmidt 2012) und im äußersten Nordosten des Landes Brandenburg hat
(Hendrich et al. 2012). Aufgrund eines aktuellen Larvenfundes im
östlichen Sachsen-Anhalt bei Bad Schmiedeberg sollten ältere Fundorte
im angrenzenden Freistaat Sachsen überprüft werden. Einstufung in
IUCN Red List: vulnerable.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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